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Grfdyeint täglich außer Den Sagen nach Sunm unD S'efttagcn.
meilagen: Gonntags: eine illuftrierte; wochentags: ‚‘Der .ßausfrennb„

Üezugspreis: {rri ‚ßans vierteliährlich 1.60 911k, frei ‚baue. monatlich 0,60 97th.
S‘nrch Die inoft vierteliöhrlich 1,85 911k, monatlich 0,70 911k.

  

Dar»
Smarmbrunner Nachrichten

 
engebirge

 

   ' -9 .53 Ü .3 ".l-' ' . .
‘ .2: s‘h u. . . In - '-/g. ⸗ L" „.13: 1* A . 1 x

f. ' '‚ „<2 ‘ W
‘ 5€. __"- .‚ ’ 4/ .

' 4 _‚’ “H" 0 l‚ e "-. ‚v ‚ / ‚I

‚ x L ‘
I'v O ‑ ‚L

. ‑
.l _ 2} /‚ _

. r
.

 

‘Berbreitetftes ‘ßnblihationes a Drgan
  

anzeigenpreis: clöie {echsqefpaltene ‘Betitzeiie oDer Deren Raum 20 ‘Bfg., bieklamcc
geile 40 (Bfg. ‘Bci QBieDcrholnngen ‘Rabatt nach Qiereinbarung. — Q3ei Qlusbrnch non
Ronlcurfen, bei gerichtlicher (EinfocDerung Der ‘Betröge oDer bei Wichtinnehaltung Der Babiungss
{rifi erlifcht Der Diabatt unD tritt Der (BrunDzeilenprcis oon 20 bezw. 40 ißfg. in Kraft

äarmbrunn unD limgegenb. i
6d)riftleihmg‚ Steuer unD ‘Berlag: ‘Baul {Brüchen QBarmbrunn, 25achbrucherei, ‘Boigtsborferftr. — Gerniprecher 115. — Selegramme: machrichten. — ßoftfchecäiconto 671-6 ßreslan.

 

Sonntag, Den '17, Ebiärz 1918.
 

 

15. Elliärz. 65efteigerte 8euertäiigfeit bei SBraneß unD auf
Dem öftlichen SQiaaßufer — 811 Der lifraine wirD QBachmatfch
gbefeht. üeinDliche iBanDen, Die Die Qiahnoerbinbung Riew -—-
“EBachmatfch beDrohten, werDen zerftreut.
l!

lüge rechte fllngenmab.
(91m ilBochenicltlufs.)

sJioch eine Epanne Beit unD Daß groize Epriefscn,
SBachfcn unD flilnhen in Der matur hebt wieDer an. {Der
ewig unoerwüftliche Rreißlauf ichliefzt Den neuen SRing
unD {teht alä 6ieger über EoD unD QSerDerben gegen ieDe
fliernichtung. SDian fann Das QBeltall um fein bltom
IebeuDiger Rraft betrügen, eh geht fein 6toffftäubchen per-
loren unD eß läfzt {ich feine?» erfparen. flBaß für Daß frei:
{chaffenDe fliehen Der Chlemente, Daß gilt auch für Die bes
wufzt {trebenDe Rulturarbeit Der SBDIler. QIuch eine
Rataftrophe Der QSerheerung an materiellen unD geiftigen
{bittern wirD zur Entwicllungßftufe; Irümmer unD mehr
wDer ßegenwart Düngen Die GiefilDe zulünftigen üufftiegsr
6:2”: ift eine tröftliche unD befreienDe QBabrnehmung, wie
eilig eß Die übgebrannten haben, mit 8iicbtmaf3 unD Eviha
hacle auf Der SBraantätte neuem 93ern Den GBrunD zu
legen, noch ehe {ich Die lebten Schwaben Deß manches oer-
zogen. .

anere Sage {eben .Rleineß {ich ins Große, ia Giigana
tifche übertragen. 3m thlichte aufgehenDer {triebenßfonne
,erfcheinen QSerheiizungen für eine nahe 8eit. flilutigrot
hängt aber Der Rriegßmantel noch über Den mefflichen
Rontinent unD Draußen auf 6ee herunter. mit angehalc
tenem Qltem harrt Die europäifche ißelt Der Gntichleierung;
Der SDinge. Die Die nächfte 8ulunft birgt; Die {feinDe bei
Sentimen flieicheß fühlen es hinDurch, Dafs fie vor einer.
{chwarzen QBolfenwanD {tehen‚ hinter Der Daß ßrauen'
wohnt. ßalb lähmt {ie Die bange Sorge, halb Das
6chlangengift Deß britifchen Va-banque-Spielerß, Der
„{frupelloß Die letzte llnze fremDen iBölferbluteß einfetzt, Da
’er Die äßartie verloren fieht. Eber heimtücl‘ifche überfall
fauf bollanD zuclt wie ein greller ililiiz Durch Sliacht unD
ämebel, in Die {ich lEnglanD bisher hüllte, unD zeigt Der
äßelt, Dafz ihm Daß flBaffer am Koalfe {teht. Ghegenüber:
im hellften SEageBlichte Der Rlarheit unD üntfchloffenheit
Die Rraftgeftalt unfereä SöinDenburg mit feinen neneften
foenbarungen an Die Öffentlichlett. (Eß ‚ift naturgemdh,
.Dafz an allen {liegungen unD (ireignifien, Die auf Die weitere
Gntwicllung Dieferßage6chlüfie möglich machen, Das Deutfche
tBoll mit allen 6innen unD vollem mnern Srange hängt.
lInD Dennoch hat Daß oorbereitenDe 6chaffen für lommenDe
.S'yrieDenßarbeit in wachfenDem Sliafie Die EBahn frei. flßollte
man nach Dem Ungeftüm, mit Dem eine großzügige politifche
unD lulturelle Sieformarbeit aller Drten unD (SnDen ent-
worfen unD geforDert wirD, allein ‚urteilen, Dann ergabe
{ich ein überfchuf; an führenDen ©e.{teßfräften Der ‚mation
über Die ESrforDernifie unferer heimatlichen Qjerteibigung
hinauß, Der mit QSefrieDigung unD 6tolz erfnllen Dürfte.
leer geraDe Diefe neue Dfienbarung Deß 6runDzugß
Deutfchen QBefenä, Daß {ich einzig unD allein ‚auf 8r1eDenßx=
arbeit einftellt, {olange eß Den Stachbarn gefällt, entmeet
nicht Davon, mit nüchterner Siritif Dem {‘yefthalten am
rechten hingenmafs Daß flbort zu reDen. älßennneueß'
Sehen anä Den lituinen will, {o Drangt eB {turmifch
zum ßichte unD eß ift .. ganz unD gar nicht .. oer-
wunDerlich, Daiz lang zurnclgehaltene SDeen non luhner
‘liogenfnannnng nun Die Bett. gefommen erachten. {ich
großzügig Durchzufehen. (635 ift vielleicht ein älterDienft,
hier beizeiten üntt'ciufchungen vorzubeugen. ‘Der fiBelta
frieg unD {eine Siotwenbigfetten haben unß zum ungea
heuren gewöhnt. Dhne mit Der Qßinwer zu zuclen, {mD
wir liingft im Sileinleben oom flemen ümmaletnß zum
grofzen übergegangen. bluch ‚_Diefeß reicht nicht immer" zu.
ßie Sahl mit {echä Nullen nt nachgerabe lümhertßmunze
im baußhalt Derßtaaten geworDen. {für Die Shekhaffung

Deä Rriegäbebarfß {pielt Die lioftenfrage feine Eliolle.‘

SJie Söanptfache bleibt, Daß alleä gut unD rechtzeitig Da ift.
‘Diefe eiferne gelbitoerftänblichfeit wirD zuenrft leiie unD

fortfchreitenD immer unerfchrocfener auch fur alle weite
{chichtigen Sufunftßoläne in i‘lnipruch „genommen. -‚ 05mm

befcheiDen {ei Demgegenüber Die Sweclmafngleit Deß Sipoftele

wortä betont, Das? uns? aufforDert zu prufen bei ‚allem,
mag zu unternehmen {ei, ob man „er habe hmauä-‚Ä

zuführen“. . . . , ‚.‚
(«hat mancheß wirD 1a im einzelnen in Diefer {Richtungg

Dereinft noch anzumerfen fein; ieDenfallB aber tnahnt‘berg
einftweilige SibiDerftreit Der harten Einfache, Dar. einer
wachfenDen EUiilIiarDenfchulD Deß bleicheß loltenmafng inas

(örofse gehenDe Sieformplime gegenübergeftellt „
{ollen, zu einiger Buriiclhalziting. SDer bisherige glanzenDe;
Erfolg unferer Rriegäanlelhen unD Der ooraußzufehenDe'
ebenfo {ieghafte Der tommeuDen Darf unß auch nicht;
Dazu verführen, Die (32"“rnaiagen einer Durch unD,
Durch {oliDen {finanzgebarung zu lociern. Qluf Dem-.3
{elben flilatte {tehen Die Sliorgeforäche, Die vielfach:
in Den letzten flßochen über Die {teueriiche Qjelaftung,

g

werben.

   
 

 _——
' Der fommenDen Sahre geführt worDen {inD. ‘Die jetzt

laufenDen .iöaußhaltßberatungen im flieiche unD in
ihreuhen werDen nicht verfehlen, manchem nhantu{ti{chen
Ilberfchwang ein (EnDe zu machen. (öeiftreiche ©teuer:
{tatiitifer haben Der flierfnchung nicht wiDerftanDen, ihr
trocfeneß Sbaanerf ein bifachen Durch allerlei grauliche
Qluäblicle zu beleben. SDer preufsi{che E‘äinanzn
minifter SDr. hergt hat {ich ein große; iBerDienft er:
worben, in {einer außgezeichneten SReDe Diefer älboche einige
Diefer üppigen miohnfiipfe in Dem Sahlengarten rabiater'
6teuertechniler zu lniifen. mach ihnen {ollte eh Dcmnächft
Dem 6taatßbürger blühen, etwa fechß biß {ieben 2Dionate,
leDiglich für Die 6teuerfaffe zu arbeiten. 59er iminifter
hält eine Belaftung oon 20 biä 25% bereitß für zu hoch.
SDafür wirD man ihm SDant wiffen, ob eß fich nun um
Ileine Einlommenßtöpfe oDerfum mittlere oDer um ganz
große hanDelt. SDenn Daß mögen Die Siechenncifter nicht
überfehen: fo tief {ie auch'Den Ropf in Diefe iöpfe hinein:
fteclen: mehr alß 100% {mD wirllich unD wahrhaftig in
feinem Drin!

Ilbenn niCht alle Stichen trügen, Dann geht Das Deutfche
530l! auch wirtfchaftlich wieDer einem glünzenDen Qlufv
{chwung entgegen. 98erufene unD beionnene 6timmen
haben Dieier flioraußficht QlußDrucl gegeben. tlßir wollen
Diefer Seit in froher Cirwartung entgegenleben unD nicht?»
veriäumcn, waß ihr Den tibeg verbauen tbnnte. SDeutfcbe
fllrt i{t es aber nicht, iBorfchufz zu nehmen auf ungewiffe
älliöglichleiten. 53affen wir alfo Die. Routen oon Ragen
unD ßermbgcn zur guten StunDe in hörten! Qkififltmicbt.

.. . /..h..m...l ‘11]! _„
.⸗.p. v

6tarfe— Seneriäiigfeit im weilen.
Mitteilungen DeB imolificben {elegravben-ißureauß.

ßrofzeä granntgnartien 15. SUiärz.

QBeftlieher Rriegöfchaublah.
gieereögrubbe aronbrinz {finpbrechn SDie tagsüber

{chwache ertillerietütigfeit verftärfte {ich oor (Einbruch Der
Eunlelheit in wenigen blbfchnitten. QBiihrenD Der macht
lebte {ie in SEerbinDung mit eigenen unD fetnDlichen (Er:
lunDungßoorftöhen vorubergehenD auf.

{beereögrubbe Seutfcher Qronprinz.
Sie Blinfftelle Der äranzofen auf Der RatheDrale bon

Reime ivnrDe erneut in Sätigi’eit beobachtet. {veftigeö‘
8erfthrung8feuer lag von Mittag an anf nnferen 6tel1nngen
nDrDlich unD norDbftlich bon ilSroöneB. Gtarte franziififche
leteilungen, Die am leenD in breiter geront borftiefzen,
fonnten nur wef’tIich bon Der ätraffe Shnizn—Siaurvn in
unfercm verberen Giraben S‘uff faffen; im übrigen wurDen
fie im biahfantbß zurüctgeirorfen. —— 2qu Dem öftlichen
wiaaöufer hielt tagöiiber gefteigerte üenertiitigfeit an.

9ften.
äeinDliche 58anDen, Die in Der ilfraine Die von

Qiomel unD Riew. nach SBachmatfchn führenDen fliahnen be—
Drohten. wurDen m mehrfachen Rampfen zerftreut. QSache
matfch wurDe beieht.

ßon Den anDeren Rriegßfchauplähen nichtß Sieueß.
iDer birfte (beneralauartiermeifter ßuoenborff.

. ‚-

Neue ilsBootsGrfoige. _
Eierlin, 15.März. .

amtlich wirD gemelDet: 8m 69errgebiet um (rings
lanD, vorwiegenD im ‘Iirmelfanal, fügten unfere lißovte Den

Gegnern nenerDingG einen Slierluft Don 20000.28rabiega2o.
GauDelöfchiffßraumeö zu.

sillle nerfenften SDamnfer, Darunter Drei wertvolle

6chiffe oon 4000 biß 5000 Qir.=5}ieg.siiio., waren bewaffnet

unD größtenteilß {tarl gefichert. Siamentlich feftgeftell‘t

wurDe Der tiefb’claDene franzbfifche SDampfer „6enegambie

(1628 ’Br.=älieg.=io.) SDen iöauptanteil an Dielen Q‘Erfolgen
bat Der Raritänlentnant wiebeg.
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flonfirmatton
empfehle:

Intime, llnterröde, 6aanchuhe, Strümpfe,
Batift unD Spihentragen, Rüfchen, Syihen,

Eafchentücher :: Bänber :: hieran-Kragen,

Dorhemben, manfchetten, Rravatten,
holentrager :: n‘ianfchetten-linöpfe,

Rravatten-Ylaöeln :: Sorte :: Sodenhalter

5% ‘Jiabait! u a. in. iRabaitmarien!
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91m blnfchluh an eine Egtrouillenfahtt in Der Sliorbfeei
belegte eineß unferer miarineluftfwiffe, RommanDant;
Stapitänleuinant Eietrich, in Der macht oom 13. zum 14.3.;
Den bafen unD Die SnDuftrieanlagen oon bartlepool er-t

folgreich mit ßomben. SDaß Sluitiihifi hat trob zeit:
weife {tarler (Ecgenwirlung feinerlei fliefchaDigungen
erlitten.

23er («Shef Deß Qleiralftabeß Der illiarine.
U

5er tz‘äianh Der {GrieDenSnerhanDlnngem
Sie Sliatifilation Deß ärieDenßoertrageß mit Der

niraine ift bis zum Silußtaufch Der UrlunDen geDiehen;
nur {öfterreich unD ßulgarien {inD noch nicht fertig. 218a}:
ERnleanD betrifft, {o i{t im SSertrag oorgeiehen, Dafz Die
IlrtunDen innerhalb 14 Etagen auf ElBunfch einer.> Qieteiligten
außgetaufcht werDen. Eton unß ift ein {olcher ißunfch nochi
nicht außgefprochen worDen. SDer fliertrag ift auß SBulareft'
in 98erlin eingetroffen unD geht Dem Eunbeßrat zu. Eber;
rumänifche unterhänbler ift auß Saffr) zurüclgefehrt.
{nunmehr Dürften Die Söauptoerhanblungen wieDer auf-
genommen werDen. QSiBher hanDelte es {ich um Rom-
miffionßoerhanDlungen über Siechtßa, politifche unD wirt-
{chaftliche Sragen, Die einen günftigen SEerlauf nahmen.

Qaantnrmbeuelaubnngen inT-bfterreich.
Raifer Rarl hat ein Eefehlßfchreiben erlaffen. Durch

Das —— im s.l3arlamente geäußerten ißünfchen entgegen:
lommenD — Die Drei älteften ßaanturmiahrgänge ({(beburtßo
iahrgänge 1867, 1868 unD 1869) zu beurlauben inD. Sn
einer giefprechung Der Rlub=Dbmanner Der parlamentarifchen
il3arteien teilte Der S3anDeinerteiDigungßminifter ferner mit
Dafs Die illiannfchaften Der Sabrgange 1870 unD 1871 nach
Maßgabe Der auß Der Rriegßgefangenfwait zurücllehrenben
tauglichen Rriegßgefangenen jüngerer Sahrgänge auß Der
Ffiont gezogen unD im binterlanbe oerwenDet werDen
o en. *u ' .

meine Siriegaoofi.
manchen, 15. 2mm 9er .Rönig oerlieb Dem rreußifchen

©eneral Der Snfanterie 6irt v. älrmin Daß rohlreuz De;
{Utilitarsämar SofephssDrDenä unD Dem Sirichßbanfnräfibenten
fiaoenftein Den miilitaratlierDienftorDen 1. Rlaffe mit
6chwertern.

2onDon, 15. 2mm. 99er QIrbeitßminiflererllärte, Dali" nach.
Dem Siriege Die 8inhftoffe. über Die Die QIlIiierten nerfugten.
Denbifliittelmächten nicht zugänglich gemacht werDen
wur en.

Mit aller Gruft gegen Den übeflen.{
SinDenbnrg unD RuDetiDorff über Die Rage.

Gieneralfelearfmall o. SDinDenburg unD ®enerale;
quartiermeifter BubenDorff empfingen im Giroiaen hauptei
anartier ‚eine QInzahl oon äßrefievertretern, um Die allge-i:
meine militarpolttifche Sage zu erörtern. ‘Dabei führte:
(beneralfelbmarfchall o. hinbenburg aufs:

mir Siette,'Die unß erwürgen {ollte, ift gefprengttg
Seht tonnen wir" unß mit aller Rraft gegen Deit
%einD wenDem uber Die EBorwürfe wegen Der ärieDenB-s
beDingungen, Die S‘inleanD unterzeichnen mufzte, {agte Der“-
%elear{chall, Der Sirieg ift feine weiche ©ache: flbaß Dito:
rreufsen erlebt hat, Darf {ich nicht wieDerholen, Deähalb'i

(Sircnzfichernngen.

_ SDie binantaaten hängen für {ich allein in Der ßuftfl
muffen {ich an {tarte geoanete 6taat9wefen anlehnen.g
ßaß 1{t geographifch Das SDeutiche SieiCh.

SluDenDorff fest hinzu: . „Eliicht wir haben, {onDernt
S‘iufslanb hat {ich {elbft in Die Bwangßlage gebracht; wir:
haben 1a Doch mit Der lllraine unD SliolanD unß nerr
ftiincht. SDaßfelbelonnte SiuBlanD auch haben. (535 wollte:
nicht, Da muhten wir e93 eben zwingen. Seht ift Die Bage
im then faft völlig frei. 8innlanD unD üfraine haben
uns zu Sfpilie gerufen. Sn fiinnlanb finDen wir bereitß:
eine heimifche, organifierte blrmee, Die weib'e (barDe, Die
mit unß zufammengeht. Sn Der Hiraine wirD ein Speer
erft geichaffen, Dort müffen wir Die t‚'burchführung Der an?»
gemachten mieDenßbeDingungen‚fichern, oor allem Das uns
oertragömähig zuftehenDe ©etreiDe.“

Qie tommenDen Rümpfe im ‘1‘3eften.

'ilnfere {Eront im übeften, {o führte ßinDenburg weiter
auä, Die noch im vorigen Sahr Den Rumpf gegen Stalien,
GinglanD, Üranlreich mit {tarl unterlegenen Rraften führen
mufste, {teht ieht anDerß Da. 60 ichwer eß war, erft
mugte im then muhe gefchaffen unD im Silben Stalien
gefchlagen werDen. Seht {inD wir Dem {feinD überlegen
an iUiannfchaften unD Material, ßuftftreitiräften, Ianlß,
(hab, alles fteht bei nnB in ftarlfter ißeife bereit. SDiag
Der geinb angreifen, unß fann’ß recht fein unD wenn
er Den ürieDen nicht will, {oll er Den Rumpf haben. SDer
wirD natürlich Daß gewaltigfte 6in6 Deß ganaen Rriegeß,
aber unfere prachtvollen öolDaten, Denen wir alles nera
Danten, werDen Durchhalten. SDcrfelbe Gieift Der Wntt
{chloffenheit unD 6elbftaufopferung in Der beimat ift nötig.
SDann werDen wir mit ßotteß bilfe einen ehrenvollen
brieDen erringen, einen Deutichen, feinen weichen (trieben.
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verfchreibungen Des “Reichs unb 41
aufgelegt.
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50D Deutfche Qieichsanleihe.
41|20|11 Deutfche Qieicthmahanrveifungen, auslosbar mit 110°lo—4-1200lo

Bur Deftreitung Der Durch Den Rrieg errvachfenen Qlusgaben werben weitere 5°|O 6chulbs
0 QQeichsfchahanweifungen hiermit zur öffentlichen 3eichnung

Das Qieich Darf Die 6chulbverfchreibungen früheftens zum 1. Dktober 1924 künbigenmunb
kann Daher auch ihren 3insfuf3 vorher nicht herabfetzen. 6ollte Das cJieich nach biefem'öeitpunkt
eine Qrm'cifzigung Des 3insfuf3es beabfichtigen, fo mufz es Die 6chulbverfehreibungen künbigen unD
Den thabern Die cRückzahlung zum vollen Siennrvert anbieten. Das (bleiche gilt auch hinfichtlich
Der früheren 2lnleihen. Die thaber können über Die 6chulbverfchreibungen unD 6chat3antveifungen
wie über feDes anDere QBertpapier ieDerzeit (Durch Derkauf, Derpfünbuug ufrv.) verfügen.

Die Deftimmungen über Die 6chulbverfchreibungen finben auf Die 6chulbbuchforberungen
entfprechenbe antvenbung.

1. annahnieftellen.
3eichnungsftelle ift Die iReichsbant.

nungen werDen

von Qliontag, Den 18. QR'arz bis
Donnerstag, Den 18. leril 1918, mittags 1 Uhr
bei Dem Rontor Der fReichshauptbani für
9B ertp apier e in Derlin (‘Boftfcheciionto Derlin Slir. 99)
unD bei allen 3weiganftalten Der Sieichsbanl
mit Raffeneinrichtung entgegengenommen. Die 3eich=
nungen iönnen auch Durch Dermittlung Der ßr e u f3 if ch e n
6taatsbani(RDnigl.6eehanDlung),Der‘Breufzifchen
OZentral-(Denoffenfcbaftstaffe in 223erlin, Der
Siöniglichen ßauptbant in ERürnberg unD ihrer
3weiganftalten fowie fämtlicher Bunten, Daniiers
unD ihrer üilialen, fämtlicher öffentlichen 611a r-
faffen unb ihrer SBerbänDe, ieDer 8ebensver=
fimerungsgefellfchaft, ieDer Sirebitgenoffen:
rhaft unD ieDer h3 oftanftalt erfolgen. flBegen Der

Sßoftzeichnungen fiehe 3iffer 7.
3eichnungsfcheine finD bei allen vorgenannten

Stellen zu haben. Die Seiehnungen iönnen abervau'ch
ohne SBerwenDung von 3eichnungsfcheinen brtefltch
erfolgen. . .

2. (Einteilung. Brufenlauf.
Die Schulbverfchreibu ngen finD in Glüden

zu 20000, 10000, 5000, 2000, 1000, .500, 200 unb
100 2mm mit 3insfcheinen, zahlbar am 2. Sanuar
unD 1. Suli ieDes Sahres, ausgefertigt. ‚Der 3infenlauf
beginnt am 1. Suli 1918, Der erfte 3msfchein ift am
2. Sanuar 1919 fällig.

Die Echahanweifungen finD in (bruppen eingea
teilt unD in (Stücien zu 20000, 10000, 5000, 2000
unD 1000 SUiart mit Dem gleichen 3infenlauf unD Den
gleichen 3insterminen wie Die emulbverfchreibungen aus=
gefertigt. EBelcher (bruppe Die einzelne Schahanweifung
angehört, ift aus ihrem Zext erfichtlich.

3. (sinlöfung Der Schaganrveifungen.
Die Schahanweifungen werDen zur (Einlöfung in

Eruppen im Sanuar unD Suli ieDes cJahres, erftmals
im Sanuar 1919, ausgeloft unD an Dem auf Die
DIuslofung folgenben 1. Suli eDer 2. Sanuar mit
110 üJiari für je 100 SJIari Nennwert zurüdgezahlt.
Die Qluslofung gefchieht nach Dem gleichen Eßlan unD
gleichzeitig mit Den Srhahanweifungen Der fechften
flriegsanleihe. Die nach Diefem ‘Blan auf Die Qlus:
lofungen im Sanuar unD 3111i 1918 entfallenDe 3ahl
von böruppen Der neuen Gehaganweifungen wirD je:
Doch erft im Sanuar 1919 mit ausgeloit.

Die niit ausgeloften Gehahanweifungen finb
feitens Des Sieichs bis zum 1. Sah 19.27 untünDbar.
ürüheftens auf Diefen 3eitpunit ift Das *Jieich berechs
tigt, fie zur ‘fitictzahlung zum üiennwert zu fünDigen,
ie och Dürfen Die thaber alsDann ftatt Der Barrücb
zahlung 40/.ige, bei Der ferneren Qluslofung mit
11' “"arf für fe 100 2mm ütennwert rücl‘zahlbare,
in. Magen Den gleichen Iil ungsbeDingungen unter=
liegenDe Gchaganweifungen SflorDern. ürflheftens 10
Salve nach Der erften RünDigung ift Das Sieicl) wieDer
berechtigt, Die Dann noch unverloften Schaganweifunv
gen zur ‘Rüctzahlung zum mennwert zu it'mDigen, ies
Doch Dürfen alsDann Die thaber ftatt Der Darzahlung
3‘/‚°/„ige mit 120 SUIari für ie 100 imari ‘Jiennwert
rüctzahlbare, im übrigen Den |leichen Iilgungsbebin=

Seid),
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Debingungen.
gungen unterliegenbe Gäahanweifungen forbern. Eine ‘
weitere SiünDigung ift nicht zuläffig. Die ßünbigunn
gen müffen fpliteftens ferhs ‘JJIonate vor Der 9iüclzah=
lung unb Dürfen nur auf einen 3instermin erfolgen.

üür Die Derzinfung Der Ghatzanweifungen unD
ihre Iilgung Durch muslofung werDen ——— von Der
oerftärften fluslofung im erften auslofungstermin
(vgl. übf. 1) abgefehen —— jährlich 50/0 vom flenns
wert ihres urfprüngliehen Detrages aufgewen'oet. Die
erfparten 3infen von Den ausgeloften Schaganweifungen
werDen zur Cinlöfung miteerwenDet. Die auf (brunb
Der RünDigungen vom Sieiche zum fliennwert zurücr-
gezahlten (Erhahanweiiungen nehmen für Siechnung
Des iReichs weiterhin an Der Derzinfung unD 9Ius=
lofung teil. '

91m 1._ Suli 1967 werDen Die bis Dahin etwa
nicht ausgeleften 6chatzanweifungen mit Dem alsDann
für Die Sliüeizahlung Der ausgeloften Schatzanweifungen
mafzgebenDen. ßetrage (110°/„ 1150/0 ober 120%)
zurücigezahlt.

4. 3eichnungspreis.
Der 3eichnungspreis beträgt:

für Die 5°/0 SReichsanleihe, wenn
Gtüdfe verlangt werDen . . . .
für Die 50/0 Sieichsanleihe, wenn
(Eintragung in Das üieirbsfrhulDbuch
mit (Sperre bis zm 15. ilpril 1919
beantragt wirD . . . . . . . . 97,80 imarf,
für Die 41/‚0/z ‘Reichsfchahana
weifungen . . . . . . . . 98,— Wart,
für ie 100 Smart Nennwert unter SBerrechnung
Der üblichen Gtüdzinfen.

5. Buteilung -—— Stückelung.
Die 3uteilung finDet tunlichft balD nach Dem

Beichnungsfchlufz ftatt. Die bis zur 3uteilnng fchon
bezahlten Deiträge gelten als voll zugeteilt. 3m übrigen
enthetDet Die 3eidznungsftelle über Die Söhe Der 3u=
teilung. SBefonDere Qßinfche wegen Der Stüdelung
finD in Dem Dafür vorge"ehenen SRaum auf Der 23erDer:
feite Des SeirhnungsMemes anzugeben. überDen Der-
artige flBünfche nicht zum ausDrud gebracht, fo wirD
Die (Stüctelung von Den Dermittlungsftellen nach ihrem
Qrmeffen vorgennmmen. Späteren anträgen auf alb-
änDerung Der Etüdelung tann nicht ftattgegeben werben.

Bu allen 6Qaßanweifnngen fetvehl wie zu Den 6tiicfen
Der Strichßanleihe von 1000 {Diarf nnD mehr werben auf9ln=
trag vom Dieichßbaut-Direitorium außgelellte 8mifrhen=
fcheine ausgegeben, über Deren lIintaufch in eaniiltige
6tiicle Da! GtrforDerliche fväter öffentlich beiannt gemacht tvirD.
Die 6tüäe unter 1 000 Matt, zu Denen ’ tvifchenfcheine nicht
Dorgefehen finD, werben mit ntögl'ichfter 28c chleunignng fertig:
gekillt nnD Doraußfichtiicb im 6eptentber D. 85. auL.‘-geben
wer en.

Iünfchen Beichner von Etüden Der h°/o üieichßanleihe
unter 1000 Matt ihre bereitß bezahlten, aber noch nicht 9::
lieferten tleinen ©türfe bei einer Darlehnöfaffe Des Sieichß zu
beleihen, fo tönnen fie Die iluefertigung befonberer 3mifchen=
feheine ztvccfß Derbfiinbung bei Der Darlehnbfaffe beantragen;
Die ’Ztnträge finD an Die 6telle zu richten, bei Der Die Beich-
nung erfolgt ift. Diefe Btvifchenfeheine tverDen nicht an Die
3eichner unD Derntittlungßftellen anßgehänbigt. fDnDern von
Der üteirhsbanf unmittelbar Der Darlehnötaffe u'oergeben.

6. (Einzahlungen.
Die 3eichner lönnen Die gezeichneten 'T'Zige von:

28. {Uiärz D. S. an voll bezahlen. Die Derzinfuug

98, —— ilJiari,

 

etwa fchon vor Diefem Ia e bezghlter ‘Beträge erfolgt
arz a .gleichfalls erft vom 28.

3’"

 

Die 3eichner finD verpflichtet:

383;, Des zuget. Detr. fpäteftens am I7. leril D. 3.,
0 n n n n n 24. EUIar „ „

2501/0 H H n n H 21 Sllni n u

25% „ .‚ „ „ ‚ 18. sun „ „
zu bezahlen. Erühere Ieilzahlungen finD zuläffig, ieDorh
nur in runDen Durch 100 teilbaren Deträgen Des
Siennwerts. QIuch auf Die fleinen Beichnungen finb
Seilzahlungen ieDerzeit, inDes nur in runDen, Durch
100 teilbaren Deträgen Des Siennwertes geftattet; Doch
braucht Die 3ahlung erft geleiftet zu werben, wenn Die
(Summe Der fällig geworbenen. Ieilbetrüge wenigftens
100 ‘JJiari ergibt.

Die Sahlung hat bei Derfelben Stelle
zu erfolgen, bei Der Die 3eichnung angemel=
Det worDen ift.

Die am 1. Qluguft D. S. zur Sliücizahlung fälligen
iUiarf 80000000 40/0 Deutfche Slieirhsfchatzs
anweifufngen ven1914 Serie I werDen bei
Der Begleichung zugeteilter Rriegsanleihen zum Renn-
wert —-— unter fllbzug Der Gtüdzinfen vom 3ahlungs-
tage, früheftens aber vom 28. 2mm ab, bis zum
31. Suli —— in 3ahlung genommen. Die zu Den
Etürfen gehörenDen 3insfcheine verbleiben Den 3eichnern.

Die im Baufe befinblichen unverzinslichen

Schahfcheine Des Sieichs werDen —— unter flbzug von
50/, Disiont vom 3ahlungstage, früheftene vom
28. imärz ab, bis zum Zuge ihrer c{’yälligteit —-— in
Bahlung genommen.

7. ‘Boftzeichnungen.
Die moftanftalten nehmen nur 3eiehnungen

auf Die 50/, Sieichsanleihe entgegen. ggf Diefe 3eich-

nungen iann Die Dollzahlung am 28. EUiärz, fie mufz
aber fpäteftens am 27. leril geleiftet werDen. Qluf
bis zum 28. Elliärz geleiftete Dollzahlunzen werDen
3infen für 92 tage, auf alle anDeren Dollzahlungen
bis zum 27. s2ipril, auch wenn fie vor Diefem
Eag e geleiftet werben, 3infen für 63 Zuge vergütet.

8. umtaufch.
Den 3eichnern neuer 41/‚0/O Schatanweifungen

ift es geftattet, Daneben Schulbverfchreibungen Der
früheren Rriegsanleihen unD Schatzanweifungen Der
I., II.‚ IV., unD V. kriegsanleihe in neue 41/,°/o
Echahanweifungen umzutaufehen, ieDotb tann ieDer
3eichner höehftens Doppelt fo oiel alte anleihen (naeh
Dem 9iennwert) zum Umtaufch anmelDen, wie er neue
Schahanweifungen gezeichnet hat. Die umtaufchanträge
finb innerhalb Der 3eichnungsfrift bei Derienigen 3eidz-
nungs- oDer Dermittlungsftelle, bei Der Die Schatzann
weifungen gezeichnet worDen finD, zu ftellen. Die alten
6tücfe finD bis zum 29.3uni1918 bei Der genannten
Stelle einzureichen. Die (Einreicher Der umtaufmtlcte
erhalten auf QIntrag zunächft 3wifchenfcheine zu Den
neuen Schaganweifungen.

Die 50/0 Gehulbverfhreibungen aller vorangegan=
‚w... Rriegsanleihen werDen ohne DlufgelD gegen Die
neuen Schatzanweifunzen umgetaufrht. Die Ginlieferer
von 5% Grhahanweifunzen erhalten eine Dergütung
von imari 2,—— für ie 100 932m! flimmert. Die
(Einlieferer von 41/,0/0 Shahanweifungen Der vierten
unD fünften Rriegsanleihe haben iJiari 3,— für fe
100 ‘JJtari Sliennwert zuzuzahlen.
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eingureichen.

Sabr rergiltet erhalten.
 

pariere felbft .beliehen.

D e r lin ‚ im Sllliirz 1918. 

Die mit Sanuar/Suliflinfen ausgeftatteten Giücie
finb nnt 3insfcheinen‚ bie am 2. Sanuar 1919 fällig
furb, bie mit ilpril/thoberßinfen ansgeftatteten Stücle
mit 3insfcheinen‚ bie am]. Ditober 1918 fällig finb,

Der limtaufch erfolgt mit Qßiriung vom
1. Suli 1918, fobaf; bie (Einlieferer oon QIpriI/Ditober:
Ctiiden auf ihre alten anleihen Stiidginfen für 1,"

   Sollen Schulbbuchforberungen Zum umtaufch
perwenbet werben, fo ift zuvor ein sllntrag auf aus:
reichung von Schulbverfchreibungen an bie SReichSa
fchulbenuerwaltung (Berlin SW 68, Dranienftrabe
92——94) au richten. Der antrag muf; einen auf ben
Umtaufrh hinweifenben Dermerl enthalten unb fpäteftens
bis 312m 6. SUiai b. 3. bei ber 9ieichsfchulbenverwaltung
eingehen. Daraufhin werben Gibulboerfchreibungem  

* Die angeteilten 6t8cle fämtliaer Siriegßanleihen werben auf blutrag ber Beiüner ben bem Rontor ber bieidaahauptbenl fiir 8ertpauiere in Derlin nach Maßgabe feiner für bie Sliieber-

legnng geltenben Bebingungeu bii 1. Ditober 1919 rollftänbig loftenfrei aufbewahrt unb verwaltet.
Depot ieberseit —- auib ror QIblauf biefer Sirift —— anriiclnebmen.

bie nur für ben Umtaufcl) in bieiwsfchaganweifungen
geeignet finb, ohne 3insfcheinbogen ausgereicht.
bie Qiusreichung werben (bebühren nicht erhoben.
{Eine 3eichnungsfperre fteht bem limtaufch nicht entgegen.
Die Schulboerfchreibungen finb bis 3um 29. 3uni 1918
bei ben in Qibfag 1 genannten 3eichnungs= ober 23er-
mittlungsftellen einsureichen.

Eine Sperre birb bureb biefe blieberlegung nicbt bebingt; ber Beichner lann fein

Die bon bem Reuter für {Bertpapiere außgefertigten Depotfcheine werben bon ben Darlehnilaffen wie bie 253m:

QieiehsbankeDirelitorium.
fiabenftein.
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Gebrecfenoherrfrhafi ber Boifchewifien
Der anßfe’huf; ber Ronfeiruante verhaftet.

311 bem Daurifehen sBalaft, wo fieh ber allruffifcbe
iIßablauifcbufr verfammelt hatte, brang ber äahnrich
iBrvporowßfi ein unb erfiiirte, nachbem er benäinwefenben
einen von ben Doilel’onnniffaren unteraeiehneten SBefehl
vorgelegt hatte, fie alß Diiiglieber ber ‚Rabetteneßentral-
Qßahlorganifation“ verhaften su müffen.

Die äoaialreoolntionäre in Deteriburg, bie geffihra
Iicbften (biegner ber Dolfrbewiliäliegierung ftehen ietat famt:
[ich unter Dewachung. bille Derfammlungen ber Cäoaial-
revolutionäre finb verboten, vor allem bie ber Dauern.
bie enblirh eine Siegelung ber Banbfrage verlangen.

überfieblung ber {Regierung und) Dioöfau.

Der Eliat ber Dollßfommiffare, bie Bentrale beß Dätig-
feitßaußfehuffei beB QIrbeiterrateB unb bie {Regierunge-
organe überfiebelten in ber {flucht auf ben 12. EDiara von
sßeterßbnrg nach fllioßfau. 3:1 SBeterßburg ‚wurbe unter
ber sBegeirbnung „fommuniftifcher ERat“ ein befonbereß
Dollßlommiffariat errichtet, baß unter bem SBorfits Drotattß
beauftragt ift, bie Drbnung aufrechtauerhalten unb notigen-
fallß bie löauptftabt gegen einen feinblichen blngriff au
verteibigen. Stifte verlautet, gingen in ben lebten Etagen
große Druppenfenbungen nach QBi'borg unb beifingforß ab.

firiihere ruffifehe Minifter freigelaffen.

‚Slowaia Ghifn" melbet, bafr auß ber sBetersiliaul-
ßeftung ber frühere iDiinifter bei Snnern SBrotopopow unb
ber ehemalige fiellpertretenbe Eminifter bei Snnern Dieleuli
entlaffen worben finb. Qluß bem Defängniß ‚Rreftv'
wurbe ber frühere Diaeminifter bei Snnern Rurlow frei-
gelaffen. Der ehemalige Rriegßminifter iBielafow ift von
feinem baußarreft entbunben worben.

(bine Gewalttat gegen bie iBewachnng bei garen.

Da: Emclnneänftitut in ‘Beteriburg erhielt bie 9fach-
ricbt auß Iobolil, bafr eine Truppe golbaten unb Dia-
trofen bie äBache _bei Graaren entwaffnet unb ben Rom-
manbanten bei Baren verhaftet hätten. Qlui biefem Gärunbe
wurbe in bem 6molnu=3nftitut erwogen, ob in blnbetracht
ber (befuhr ber Dolfßiuftia, bie bem- Baren brohen tönnte,
bie Barenfamilie nach einem anberen Drte au bringen fei.

Rümpfe gwifrheu Boteiet-Druppen unb Sapanern. i

91113 ilßlabiwoftol wtrb gemelbet. bafr in ber Ellian-
bfcburei iapanifche Iruppen in bie Rümpfe awifchen ben
bolfdhewiftifoben unb ben von bem Rofarenhauptmann
Semenow befebligten ruffifcben Eruppen eingegriffen haben.
8wei reguläre japanifehe biegimenter unb ein chinefifcheß
biegiment fteben mit ben marimaliftifchen Iruppen im
fiampf unb haben biefen eine irbwere mieberlage bei-
gebracht. Die Sage in ber Wianbicburei geftaltet fnb fur
bie öowietviruppen bebrobliä, ba ihre Degner gut
guiigerüftet finb unb eine ftarle artilleriftifcbe überlegenbeit
e i en.

 

fiberrvaehung ber ßeereoiieferungen.‘
illui bem batuptauifchufr bei Sietcbßtagei.

Berlin, 15. 51min.

Der bauptauifcbufr bei bieiebitagei beriet heute aber-l
mali bie Srage ber beereilieferungen. Dabei wurbenf
wieberum bie {fälle Daimler unb oon SBehröBinnow er-l
brtert. Schließlich wurben folgenbe bluträge einftimmig;
angenommen:

an familiären fiie ben beereibebarf arbeitenben 8e:
trieben bie (Befrhäftabiieber unb anbere für bie Bererbnnng
ber ‘Breiie mahgebenbe unterlagen überwachen an laffen,
alibalb bei {amtlichen generalen Gefebaffnngefiellen für bie
Debürfniffe bee beeree unb ber Diarine Breiiprüfungea
Bellen eingaridmn. eine generalpriifungiftelle ber am“.
'lieferungen an iebafien, bie bie Dirigteit aller einzelnen
ßrflfungiftellen “erwarben foll.

8urüdgeaogen wurbe ber Eintrag, bie für ben beereio
unb Wintinebebarf arbeitenben iBetriebßleitungen an mili-
farifieren unb biefen Betrieben für bie Beit ber Dielitari-
fierung nur folehe iBreife eu aahlen. welrbe bie Dereinfung
‚bei inveftierten Rapitaß au 5 °/o geftatten.

Die Rurlcinber beim Rangier.
Berlin. 16. man.

Die turlänbtftbe Ilborbnunm bie ber beutfcbeni
{Regierung bie Üefeblüffe bei Saubeiratei über bie Burunfti
Rurlanri miteuteilea beauftragt . traf gefiern abenb einn
Sie beftebt aui bem ‘Brbfibmtel el Banbeiratei, Baron
o. iliabben, bem Gleneralfuperintenbenten Dernewig ali

Dertreter ber eoangeliflben anale, bem i’terertretenben
fitabtvogt (D'berbfirgermeifter) von 826.2. .rechtßrmwalt

 

ä

 

‚
ä
.

Dieloillen. 'unb {bem Demeinbebltefien QBefchned alß Der-
treter ber litauerlänblichen Deoöllerung. Die blborbnung
wurbe heute oormittag vom flieirhßlanaler empfangen.

fllnläfslieb ber Einwefenheit ber Dertreter ber {Rigaer
Siaufmannfcbaft in Berlin batte ber Rriegßauifchufe ber
beutfcben Snbuftrie ein üeftmahl veranftaltet. Sn langerer
Siebe verbreitete fich ber iBorfibenbe bei iliigaer Dertrauenße
rateß Raufmann flieimerß über bai Derhaltnii awifchen
Daumen unb betten unb führte auß, bafr bie leisteten
lbureh illufilanb fvftematifcb gegen bai Deutfchtum auf-
gehebt worben feien. Bum 661m3 fagte ber Siebner: Sieb
erhebe mein (blaß für bai beutfcbe beer unb feine geniale
fiübrung unb unferen Raifer, ben auch irb von lebt an

' unferen Raifer nennen möchte.

 

warmem.
unb Rerrefuonbeae'flelbuneeßfl

Cuipflinge beim Kanzler.
Deriin, 15. Elliäre. Der ilieiehilanaler Dr. Draf v. ßertling

empfing geftern ben‘Bräfibenten bei <{Einnlänbifchen 6enat5
Svinbufvub unb ben hiefigen {finnlänbifdaen Defanbten
gtaatirat Dr. Ölelt.

Der bieiehal'ommtffar für bie Dflgebiete.

Berlin 15. Wäre. balbamtlicb wirb gemelbet: Der
Diinifterialbireftor e. D. Dr. Giraf v. Reoferlingf ift eum
Rommiffar bei meicbßlanalerß für bie Dearbeitung ber 921m
gelegenbeiten von Slitauen. Rurlanb unb ber übrigen
bftlichen Debiete mit Qlußnabme von Dolen berufen
warben. Giraf Revierlingf folI alle politifchen blngelegen-
betten. bie mit ber (bntmia‘lung biefer Räuber, beren eulünitiger
Qeftaltung unb beren Derhaltnii au Deutfchlanb sufammen-
bangen. unter ber birelten Derantwortlichleit bei bieidiis
fanaleri bearbeiten. Der Raifer bat bem Girafen Revierling!
ib bie Dauer feinei QImtei bai ifliriibilat ‚Duellen? oer-
e en.

(Drabte

(Eine Spenbe bei Sultane.

Hering 15. 21min. unlöslich bei iitngten Öochwa er
unglüdi in ben biheintülern. burcb baß eine blnaahl von rt:
frbaften. inßbefonbere auch RreuanaCb. fcbwer beimgefucbt
worben ift. hat. wie wir erfahren. auch ber 6ultan eine nam-
hafteugpenbe eugunften ber gefchübigten Drte nur Xierfügung
gefte ‚

Qin bfterreidiifdizrumbnifebei ßtinbnii.

33121511“???' 11113:: d0rr°ł° l Streng im?" [ifitemgnaugi gimm' en e an en ‚
ungarifcherumänifcben Bünbniffei erwäge. e ne erre d) [ü

Die Golfehewiii für ben griebenibertrag.
Rotterbam, 15. illüre. Rarb einer Reutersflklbung an!

Dienen haben bie Bolfebewift auf bem Sowjetsaongrefi
mit 458 gegen 30 Stimmen befüloffen, ben ariebeneuern
trag peu Drelsßitoivf! an ratifiaineu. Die Bertreter ber
Gewerffebaften fairen ben Befdlnm ani ber Bartei auie
antreten.

Die Golfebewifl in Below.
Beierflmrg, 15. illiäre (inbirelt). lila ber o

von Sioftorv bureh bie SBolfcbewili wurben cvbiele Degngreifub‘igunter bem 58erba t ftanben. b _
baren. erfdmffenc? ‘“ "i “flammen!“ w ce‚ Der 6tabt wurbe eine Dube von zwölfMillionen biubeln auferlegt. Die Bu ⸗
wilifchen Beitungen wurben gefehloffenfeaui aller antibolfcbe

üeitere Eortfebritte in Gibrnfrlanb.
bang. 15.211161“. {Reuter melbet aui Sßeteriburg: Die

g beutfchen unb ulrainifdien Druppen feben ihre Dperationen inGübrublanb fort unb haben 3:beernigow befetst. Qluberbern
liegt eine Dielbun vo b bivon Data belebt baut. t. ab e Iürlei ben gamen Diftrilt

Sei iapanifebe labinett ber bem zum?
ilmilerbarn, 15. Elliäre. Dimei‘ melbet aus l' .Pnaiqägflgnigetfliagiigettminfofge grober inbbuftfiillerzglbnbba‘lg
‚ arer n e an eao en mor en e o

ber unfnbt fein bürfe. bei; eih ba abbanlen werbe. ab man

Deuifrbery fieidwiag.
(141. gibung.) OB.‚Derlin‚ 15. ‘Iliära.

Diaepräfibent sBaufrhe eröffnet bie Sibung. (Eingegangen
ift bai (bratenotgefeb. Den erften Degenftanb ber Ingri-
orbnung biiben

10 fleine 5mm» en.

11. a. befdnver: {ich ?Ibg. öif.’ ..rlin (603.) über bai
getrieben bei Defangenentrau"harten in ben Einaben Don
Derlm. Ein Dertrerer r.:;3 Siriegßminifteriumß erllürt, bie
iBeftimmunger in" I h::.:Z?CZ nachgeprüft unb evtl. geänbert
werben. 2111i e.. .. wnwg. bei? 2159. Bier! (608.) lbetrefiettb
bie Erhöhung ber (befangenenlöhnung beaw. Qlußaahlung an
bie lilngeborigen. betont ber fliemeter bei Elliinifteri bie
bhere Böbnung ftebe nur oen lintcroffiaieren unb mianna
chaften felbft u. Drvubem eien bie Deneralrommanboi
angewiefen wor en. auch bie en üngehörigen überwiefenen
Detrage entfprechenb zu erhöhen. (Enb ich fra t blbgeorbneter
Dr. Müller-Meinmgen (580.) nach bem

 

 

efanaenenpoft-  

verhler mit biubl'anb unb nach ber biüdlebr unferer obrtigen;
efangenen. Deneralmaior {friebricb antwortet, bie fließt

fchlrmmerung ber 8uftänbe ruhre von bem Derfehricbaoi in’
biufslanb her. Seht werbe eine s‚Boftzsentrale in s‚ßeteräibur .-
eingerichtet. Qluß benfelben (brünben fei ber müdtraniport"
ber Giefangenen fchrvierig; außerorbentlich viele unferer Dem
fangenen feien aber fchon auf eigene {fault eurüa'gelebrt. Der-„i
Defekentwurf über bie '

ariegoabgaben ber bieirhiban!

wirb in zweiter unb alßbalb auch in britter gefung angee.
nommen. Die legg. Bimmermann (natL) unb Dr. erenbt:
(Dilch. 81.) braten befonberß bem ilieidißbanlpräfibenten ben}
Danl bes iBolreö äuägefprorhen: ihm fei ee in erfter 2inie am
bauten, bafs bem eiche nun wieber 130 Millionen überwiefen:
werben lbnnten. „1’

Üür ben illeubau einer Dienftgebäubei ber bieidiiel
fcbulbenverwaltung werben 81/2 EUiillionen orangefarbene:
leg. v. Damp (thch. Ür.) finbet bie iE‘orberung angefichti bei
{Finanzlage beß {Reichez au hoch; alle Dehörben brauchten nicht in?
Derlin felbft au fein. llnterftaatßfeiretär Dr. Sahn tritt für:
Dewilligung ein im Sntereffe bei 8ufammenarbeitenß ber Der
börben. ilbg. sJSfleger (3entr.) bellagt bie Ronaentration po :
Dehörben, Rriegßgefellfchaften ufw. in Derlin. bie im meidiej
Diäfäftgmamung errege. Die Dorlage gebt an ben üauptcr
au u

Die ißorlage über Rriegßau‘fcbüffe eu Derichtie;
gebühren ber Siechtßanwalte unb Gerichtgvollsieher wirbt?
obne Debatte einem Qlußfcbub von 21 mugliebern überi’
wiefen. _ “47

Gelinberter Stirbeitiplan bei meiebitagei.
Der bilteftenrat bei 81eichitagei trat heute vor Degfnn,

ber Dollfibung wieberum au einer Entering aufamnmn. bie.
burch ben flßunfch bei bauptaußfchuffeß veranlabt war, bem
Üall Daimler noch vor thern auch im s„Blenum nur 6r-
lebigung au bringen. 3nfolge beffen wurbe eine IImftelIuna
bei erbeitßprogrammi vorgenommen. unb awar in ber ißei er?
bafr am Smontag nach bem Slotetat ber teil ber bluifcbu af
perhanblungen zur Deratung geftelIt werben foll. ber fid'; mit;
bem Üall Daimler befcbafti t; erft im anf%lufr baran o en:
bie äriebenßnerträge mit mnlanb unb ubIanb all: e-
ratung lommen. -’-'

(fReitbetag -- Otbiub.)
C! folgt bie Beratung bei

illeirbelinogefenei.
ilbg. Qudboff (Seine) erllärt. bafr feine Dariei bie Rune

eefiionierung ber Etchtfpieltheater für erwünbet halte. gegen
einzelne Deftimmungen aber noch Bebenlen habe. bei pielie
weife gegen bie, baß nidut ber SBewerber feine 8uoerläf greif.
fonbern bie ‘Bolieei feine lineuverlüffigfeit nachwetfen fo e.

g. ©chula (603.). Die (Entwidlung bei gan en Rinn-
rvefenßfei fprunghaftgewefen. beute feien in srinoi illiarben
angelegt. Qlucb feine Dartei halte ein bieicbifinogefeb in
Derbinbung mit einem flieichitheatergefeb für angebracht. aber
ber vorlie enbe Entwurf fei 6tüd‘werl.

leg. r. Rerfcbenfteiner im.) fällt ein harte; Urteil
über bai Rino. man nur feine i‘munbe. fonbern wohl bie
robe Die rheit bei ßaufei fehe in ber ungefunben (Entwicbn
ng bei inowefeni eine Defabr für bie Dollibilbung. Dag

müffe nicht fo fein. unb bamit ei nicht fo fei. habe man bar
Rinogefeta eingebracht, bai er alB einen {Fortfrbritt begrufse.

3m gleichen Sinne fpraihen bie 2U) eorbneten Dr. Drin
mann (natl.). Draf v. Warmer ff.) unb umm (thcbfö‘raftJ
‚Echterer hätte fogar eine Derfcbärfuna ber efebeibefttmmunn
gen ewünfcbt. benn im Rinowefen fei an teile ber {Freiheit
ie ügellofigleit getreten. unb ei feien baburcb grobe fittliche
28cm vernichtet warben.

abg. Dr. (Sohn (11. 60% wenbet lieb egen bie gro en
Tonopolloneerne auf bem ebiete bei 53i tbilbwefeni. ie
offenbar politifcbe Swede verfolgten. GB fei bebauerlicb. hab
bai neue (Seien nidit aucb biefe (befellfcba ten treffe. ‚

Starb weiterer Debatte wirb ber (Entwurf einem Qluefchub
überwiefen. unb baä baui vertagt fiCB auf Montag. Dageg—
orbnung: Gtat bei Qlußwärtigen letee.

(Einem Teil ber Gibung wohnte bie hier weilenbe Run:
lbnbifcbe leorbnung bei.

Dreubifrber ganbiag.
fibgeorbneienhaua.

(128. Gibung.) 8.9 98mm. 15 Wäre.
8unächt wurbe heute baß auG bemfiiaufe beantragte

Etatinotgefieb bem euftänbigen blußfchub uberwiefen. Dann
begann bie iBeratung ber

Den?" (4.. ‚egen.

92a ber außfübrlichen Derichterftattuna bes national:
liberaler? leg. Dr. Dottfchall begrtifste Üinansminifter
Dr. .‘Öergt bai Buftanbelommen einer C‘l‘inignnggJ awifchen bem
baufe unb ber iliegierung. Dr lünbigte eine arlehenßhilfie
aition für bie Deamten unb weiteres Bufammenarbeiten mit
ben Deamtenorgfnifationen an. Der ionfervative blbg. Delae
fagte. baB ei en ‚Beuten in ben Drobftbbten mit ber Göre
nährung unb audi fonft erheblich beffer gebe ali auf bem
anbe unb in ben Rleinftübten. Der Bentrumäabgeorbnete

Dr. bei! fcbidte ffeiner Defmediuaa bei Rompromiffeä einigev
fBetrachtunaen a 7‑ bie (befäbrbung bei Beamtentumi bur f
‚biegtlangrhönma. m in ibm ber Staat man beiftebt i

. vorau . ..

 



"" 21bi."Eeinert (603.) ftimmte ben Borrebnern au. bie
I’euerungßbeairle bürfien aber nicht au einem ftanbigen Begriff
in ber iBeamtenmelt werben.

QIbg. SDelius (5811. begrüßte bie beranaiebung ber
Beamten bei ben ulagefeftfetsungen. 90er Rational:
liberale Gibttfdiall unb ber Üreifonferoatioe SDr. 253a ner
l'nracben noch ihre Üefriebigung aus. bann murben bie nä-
"diubanträge angenommen unb baß ßaui oertagte ficb auf
näcbften Elliontag.

totales unb preninaieliee.
mierlblatt fiir ben l7. unb 18. ’Diärg.

Sonnenaufgang 6“ (6") mionbaufaang 75923. (8“58.)
Sonnenuntergang 6°'s (6“) “minnbuntergmig —-1;. (125623.)

17. Elliära. 1313 (Errichtung bernreußilchen Banbmehr. {Eriebricb
fißilhelmß 111. Qlufruf „an mein Slioll“. — 1861 ßiltor Gmanuel I.
mirb Rönig beß geeinigten Staliens‘s. — 1917 QSerIegnng ber
beutfclien {Front amilcben älrraä unb Qlißne. ‘Die (Englänber unb
‘Jranaofen beleben sISanaume, sBeironne, illonon unb bione.

 

18. illiära. 1848 {Revolution in 223erlin: Sturs bes ‘lliinifterinmß
Eichhorn. -—— 1871 Giefrbicbtfcbreiber unb ßiterarbifioriler Gßewinuß
geft. —— 1876 Serbinanb {Ereiligrath geft. -— 1913 ßeorg I.
oon Sriecbenlanb in Salonili ermorbei. 1915 fliuififche
Bleichßmehrbaufen plünbern EUiemel. — ‘Der bauptangriff ber
englifclyfranaöfifdnn {flotte auf bie {Darbanellen frbeitert unter
frhmerften 93erluften. — 1916 (Enbgültige (Einnerlribnng beß Storbn
epiruß au Giriecbenlanb. — 1917 beitige Rümpfe bei Ellionaftir.

.——-__- . _ ‚

D annahme von Rriegäanleihe an gablnngöftatt.
Sei ben fBerfäufen unb SEerfteigerungen aus ßeftänben
ber beereßs unb EUiarineoermaltung, bie für Rriegßsmecfe
nicht mehr benötigt werben, fann bie Sablung ooraugßmeiie
bnrcb ßiiigabe oon Rriegßanleibe geleiftet werben. SDieie

*2 ⸗ ' b

. ' A‘L...‘ >.' ‚.f ‘_'. _‚ .
.Mwna ‑‑5 walt-_——————.—— ' "'.—-o -" g—od

56“?! n I‚ -—, ‚ .
‘._qvvm“'u<‘. .. . ä"

. ‘i Y ° J ,1"a‘ -‚
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' QBebftofie unb {Robftoffe aller ert.

 

 

21057560“ Erfired't ficb auf aHeß, was bei ber SDemobilic
fierung aur übgabe an bie ileoblterung frei ‚wirft, alio ins-
befonbere auf ‘Bferbe„ {fabraeuge unb (Befcbirre; Gelbbabn-
gerät, Emotorlolomotiuen unb Rraftfabraeuge nebft beren
Bubebbr; Suitermittel unb fonftige 580rriite;. lanbmirts
icbaftlicbe SDiaicbinen fomie Ecrfaeug; %abriieinricbtungen
mit ben zugehörigen Maiminen unb Geräten; Gifen, Stahl
unb anbere Metalle; Söola unb fonftigeß Elaumaterialg.

Räufer, melcbe bie
EBeaablung in Rriegßanleibe anbieten, werben bei fonft
gleichen Seboten in erfter Binie berücfficbtigt. wie Rriegßn
anleibe mirb zum oolIen Siennbetrage angerechnet unb bis
zur, abbbe beß Hanf: ober Sufcblagßnreifeß in 8ablung
genommen. 2118 Rriegßanleibe gelten bie 5% igen Scbnlb-
oericbreibungen aller Rriegßanleiben obne unterirbieb fomie
bie erftmalig bei ber 6. Rriegßanleibe außgegebenen
41l: %igen außloßbaren Sabaaanmeifungen.

mal) unb 8cm.
o Mafgnabinen gegen bie iBreiBfteigernng auf bem

Rnnftinarft. SDurcb bie Runftnerfteigerungen finb in ben
leisten amei Sabren bie 913reife auf bem Runitmarlt un=
erhört in bie ibbbe getrieben morben. 11m bier einen
miegel norauicbieben, haben in «ben fliunbeßüaaten ßfe:
fnrecbungen ftattgefnnben. SDie enticbeibenbe Sinung mirb
in allernäcbfter 8eit in überlin ftattfmb'em fo bafe mobl
noch in biefem älJionat oerltbärfte flieitimmungen au ere
warten iinb.

ur mflege bes mieberbentfdyen bat ber QIIIgemeine
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nieberbeutfcben S’u‘ramgebletß beantragtT’ermns in ben
SBollßicbulen fomie in ben mittleren unb bbberen ßebra
anhalten bie nieberbeutfcbe Sprache unb bie ßebre ihrer
Seirbicbte unb SBebeutung als nflicbtmäfsigeß unterricbtle
facb aufäunebnnien, zweitens au bemirlen, bafs an ben
llnioerfitaten' funftig lBorlefungen unb übungen über bie
neun unb mittelnieberbeutfcbe Soracbe unb filteratur ge-
balten werben, unb brittenB bei ben ‘Brüfungen im
93euticben aucb baB mieberbeutfcbe iomobl von Seminan
riften alß auib oon Ranbibaten beß bbberen Bebramtt zu
oerlangen
V o Maribiiberfall. 201e ber ‚Dberfeblelifcbe Banberer‘
melbet‚ murbe ein ßote ber Senticlmi 81m1 auf ber
ßreiten Straße in binbnil auf bem ilßege von ber ‘Boft
zum äbanfgebäube überfallen: eß murben i m amei Selbe
beutel mit 300000 ZUlarf änbalt geraubt. in Seibbeutel
mit 220 000 Wart, ben ber mäuber auf ber {Flucht von
ficb warf, murbe insmiicben gefunben. 217111 bem Eitelt oon
80000 Wart entlam ber Siäuber.

o weineinfam in ben .‘Seb. Sn einem .‘Berliner Säotel
oeriibte ber 23111311 QIbolf u. Slibabe Selbfimora nacbbem
er vorher feine attin erfcboffen hatte.
Wahrungßiorgen begangen morben fein.

SEie Iat ioII auä
“Die 05atiin bei

fläaronB'mar in erfier übe mit bem befannien EBerliner
Eierteibiger' SDr. 811.13 {Eriebmanm ber oor amei Sabren
ftarb, verheiratet. Sie war bie vierte («‘öatiin äriebmannß.
e Qie Sgnlofion in eimlifag. Sienter melbet an?»

balifar: Starb amtlicher Schlinnng finb bei ber ürplofion
in .iöalifar, aber bie feinerseit anßfiibrlicb berichtet murbe,
1800 bis 2000 filienicben nmgefonnnen. SDer Schaben beeO 8

sBlaitbeuticbe SEerbanb bei ben unterricbtßbebörben beß trägt etma 23 {Diillionen ßoflar.
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burrb alle beatfrben {anbei 13011 benie an gibi es nur

einen Rillen, eine Emirat:
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„. .. ‑‑‑ .‚ 1.. 1 - _1 ‑ -‘ .. .
.._.-..‚.._ ‚......_._—.—— .‚2 “——— 

Staate—7811m
erlaufi werben unb Zwar:

bei Raufmann Schalter für bie Senobner ber Üoigts-
borferiirabe 1—6nbe,

bei grau kluge für bie ßemobner ber bebmigftrabg
Gutsweg unb üelbgaiie.

Ereis für 1 ‘Bfunb 64 ‘Bfennige.
gür iebe ‘Berion mirb 1/4 SBfunb ausgegeben.
“Die äausbaltungslarte ift beim ßertauf ooraulegen.

EBarmbrunn, ben 16. 1mm 1918.

3:12: iherneiabeueriiaae.
3. 21.: Dilring.

° Seianntuiamnaa. „
3. Sonntag unb Elliontag mirb eine befcbränlte iUienge
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Singetragene (55enofienfcbaft m. u. 6:3.
 

 
 

 

 

 

          
 

(begrünbct 1867.z

81111113 am 31. {Dezember 1917.

Qllatina i ‘ßaiiioa
'Borfclfitße . . . . 163 6971—— Spareinlagen . . 410 457 95
'Brimamedflel . . 13 000126 lbntlgaben ber
eiffelten ..... 13701835 SJIithieber 3.. 2883855
önpotbelen . . ‚ 43 588 65 Sieferoef'anbs I . 10 559 50
Debitoren (rürb SReferoefonbs II. 3000——
ftiinbige 3infen) 733 98 Sirebitoren (von

‘Boricbnfg = 23min auserhobene
SBresIau . ‚ . ‚ 47175 Sinfen) ..... 785 99
Dresbner ZBant' ‚ 42 205 50 (Seminn 810064
Snnentar . . . . 200—-
*Boftföeclguthaben 35 68
sBanlgutbaben. . 46 865 22
Raffenbeftanb . . 13926 24l

461 742 63| 4.61 74293

imitglieberbemegung.
Der Eierein gäblte am anfange bes (bes

ichüftsiabres . . . . . . . . . 243 Witglieber
Elleu bingugetreten finb im Sabre 1917 . 5 „
 

SBeftanb: 248 Slllitgiieber
312m SchluB bes Sefmäftsiabres au sge=

idfieben:
burci) Iob 2, Rünbigung 8, Qlusfclfluf; 1 11 „
 

fßeftanb am 31. Degember 1917 287 Ellliiglieber

üarmbrunn, ben 31. iDeöember 1917.

53er ‘Borftanb

9. Bellmann. 1K. Sibiclbelm. (b. Gllfer.
 

fiie haben 31111111
‘menn Sie lagen Snferieren loftet (5er

lBenn Sie aber behaupten, hat; Sbnen bie

Snferlion feine gemütlichen (Erfolge bringt
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lä Eheater In“ armbrunn

‚3.3 Im Seale des l‘i’extnn Adler“
5:33 Montag, den 18. März, abends 8 Uhr,
1:: . . . . . .
5:3 Gastspiel mierhenturg v. Fritz [111111111
ä] .‚ . 7 I

h 11 S Ei] üi1; “i? r"!
1:. Schauspiel von Karl Schönherr.

ä Kartenverkauf in Loipelt’s Buchhandlung.

2:] Sperrsii; 2,125 Mk.‚ 1. Plai; 1,50 Mk.. 2. Pla‘g
5'; 1,00 Mk. An der Abendkasse 25 Pfg.

0. Aufschlag.

EEBEQIIME’EEEEEEEQEäEEEEEGEEX

36291€5%1-3+31%1.13€3%2 €112ääääääi3+33%53%23+5"fix-3%;
>+< „ .

€12 Strobhute a1:-
1 für .‚2?; paniert unb finnber 2%
'55 werben anm- ll;
2: Reinigen Stirben 75
3+2 unb umnäben auf ‘f
355 mo berne Sormen b"
>34 angenommen. \' -
532 miufterformen liegen oor! f2
5:2 e ‘1 e e HBarmbrunn ):C3Z3 SIlttlmr 28min, 611.51.31, 532
g;ä;::_3 | 's ' l \ '/\l l ‘36! \6/\ä/\öl\‘/\‘/ \6l \‘/ \5<:Z()Z()H(>543;?

 

Sauberes

1111
per 1. 4. geu t.

 

deueteerarbeuea
in. {Ren unb äebrauibt.
umarbeitungen u. Snftanb-
fegen oon berrengarberebe
führtfauber unb prompt aus

Tschersieh, Schneibermftr.
milla(bertrnbfijebmigfirafse.  
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Grossartiges
Schlagerprogramm l

6111111111111 811111117!
Srama in 4 alten.

äauptrolle: ‚maria Garmi‘.

Seitbeiieri.
brama in 3 Slum.—

äliergefectjt
Statur. ‚ _—

jriljdnne i‘crienl
bunter.

beraerrillenebraü
1immer.

Sonntag nacbmittag ab 3 llbr
prathoolies Simberprogramm.

fllb 5—10 libr Saupteor=
ftellung. Sliur für (Ermaclflene.

flir‘eife ber fläliiße gar Siinbernor=
ftellung: lö, ZU, 2:3 unb 39 äßfg.
“Biene ber “.Bliiße für (briuacbfene :

40, 50, 70 unb 100 iBfg:
bodmchtnllgän. ür. 9)}. rabi.

21.:;- v "3:9.. „‚.

 

 

 

 

 

 

(Einfache ehrliche

{3311131
5ur {yiibrung ber Sjäuslicbleit
bei einem älteren (Ehepaar
fur balb gefudjt.

angebote unter A. H. 56.
an_ bie Seicbäftsitelle ‘oiefer
Seitung. g

„(befugt als Bebienung
fur einige Stunben täglich ein

111111. 9110111111111.
Gartenstrasse 9.

 

und alle

- feinen Damen-Putzartikel

Täglicher Eingano‘ an Neuheiten! .36. Aufarbeituneen sowie Umnähen von
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{Warmbrunn g
g Hermsdnrierstr. 14. g
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Selden' und Bortenhüte
sowie grösste Auswahl in

Formen verschiedener Geflechte

 

l” Bortenhüten schnell und preiswert.

Ralf herrattg
Ibiel's ßobienbanblung.

(Surt ßaaua. ___

Üür Suli ober ipüter in
 

fl- . ‘IBarmbrnnn Stäbe ber SBäber

2811131111“ gemein.
6——7 3immer möglicbft (barten
unb Hieranba.

Ungebote mit sBreisangabe
an bie (befcbäftsftelle biefer
3eiiung unter F. H. 100.

505113 innige _—

3 Simmers
Qbobnung

mit allem 3ubebör, (505, an
nur ruhige Mieter 3um 1.
leril an vergeben. älBarm=
brunn, Gartenstrasse l5,

„baus Buife“

äredene

fiäebnung
aber Sueirber

3um (Einftellen von Elllbbeln
in filiarmbrnnn o. Hingegenb
3u1n i’lpril ober 1. Smai ge=
incbt. 3—4 grobe Stuben
erforberlicl}.

angeboie mit ‘Breisangabe
unter X. P. an bie (befdfiifis:
ftelle bieier 3eitung.

Schöne und

billige Kleider}!
der Frauenwelt vorzuschlagen,

 

 

 

. ist‘ der Zweck des empfehlens-
werten neuen Favorit-Moden—
Albums und Jugend-Moden-
Albums (Preis je M. 1.—).
Farmit-Sehniite bieten die
beste Hilfe für gute und spar-
same Hansschnciderei. Zu be-
ziehen durch

Hermann Junge, '
Warmhnma 8111311511113 9.
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